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Drucksache 2419 


Antrag 

der Fraktion der FDP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Umsatzsteuergesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

In § 16 des Umsatzsteuergesetzes in der 
Fassung 

der Bekanntmachung vom 1. September 1951 
(Bundesgesetzbl. I S. 791), 

des Gesetzes zur Änderung des Umsatzsteuer- 
gesetzes vom 14. November 1951 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 885), 

des Zweiten Gesetzes zur Änderung des Um- 
satzsteuergesetzes vom 30. Juli 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 393), 

des Dritten Gesetzes zur Änderung des Um- 
satzsteuergesetzes vom 23. Mai 1953 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 233), 

des Vierten Gesetzes zur Änderung des Um- 
satzsteuergesetzes vom 21. Juli 1954 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 211), 

des Fünften Gesetzes zur Änderung des Um- 
satzsteuergesetzes vom 26. Dezember 1954 
(Bundesgesetzbl. I S. 505) und 

des Sechsten Gesetzes zur Änderung des Um- 
satzsteuergesetzes vom 8. März 1956 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 103) 


erhält Äbsatz 2 folgende Fassung: 

„(2) Weist ein Unternehmer nach, daß er 
Gegenstände in das Äusland ausgeführt hat, 
so kann ihm auf Äntrag ein Betrag bis zur 
Höhe der Steuer vergütet werden, die durch- 
schnittlich auf diesen Gegenständen lastet 
(Ausfuhrvergütung).“ 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Äbs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im 
Land Berlin. Rechtsverordnungen, die auf 
Grund dieses Gesetzes erlassen werden, gelten 
im Land Berlin nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am 1956 in 

Kraft. 


Bonn, den 30. Mai 1956 

Margulies 

Dr. Dehler und Fraktion 
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